
  Kraftisrieder 
Gemeindeblättle 
     

Informationen der Gemeinde und der Vereine 
_____________________________________________________________________________________ 

Ausgabe:  Winter                          2019 
 

 
 

Gemeindekanzlei Kraftisried     Reinhardsrieder Str. 10 
Öffnungszeiten: Mo. u. Fr.   8:00 – 11:00 Uhr    Tel.: 08377 / 97365 
   Di.  18:00 – 19:30 Uhr    Fax: 08377 / 97366 
Internet: www.kraftisried.de   E-mail: kontakt@kraftisried.de     
 

 

Wertstoffhof    Öffnungszeiten:  Samstag  9:30 – 12:00 Uhr 

Mittwoch / Sommerzeit  16:00 – 18:00 Uhr,   Mittwoch / Winterzeit  15:00 – 17:00 Uhr  

Herausgeber Gemeindeblättle: Gemeinde Kraftisried,  1.Bürgermeister Michael Abel 
Zusammenstellung und Gestaltung: Reinhard Abel  

http://www.kraftisried.de/
mailto:kontakt@kraftisried.de


Bürgermeister            2 
__________________________________________________________________________________________________________________ 

 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,  
 
der Abreißkalender ist dünn geworden. Es ist nur noch kurze Zeit, dann feiern wir 
Weihnachten und stehen an der Schwelle zu einem neuen Jahr. Dies ist die Zeit 
der Besinnung, aber auch die Zeit, um rückblickend auf das alte Jahr zu schauen 
und einen Ausblick auf das neue Jahr zu wagen.  
Weihnachten ist für die meisten Menschen in dieser Welt das wichtigste und 
schönste Fest des Jahres. Es gibt uns Gelegenheit, auch einmal über unseren 
alltäglichen Horizont hinauszublicken auf die Dinge, die wirklich wichtig sind. 
Gesundheit lässt sich z. B. nicht in Geschenkpapier wickeln und unter den 
Christbaum legen. Auch Glück kann man nicht kaufen. Dennoch sind Gesundheit, 
Zufriedenheit und ein Leben in Frieden Geschenke, für die wir selbst nicht 
dankbar genug sein können.  
In diesen Tagen gilt mein besonderer Dank den Mitbürgerinnen und Mitbürgern in 
unserer Gemeinde, die nicht im Kreise von Familie oder Freunden Weihnachten 
feiern, sondern ihre Zeit und Arbeitskraft in den Dienst der Allgemeinheit stellen, 
bei der Feuerwehr, der Polizei, im Rettungsdienst, in den  Krankenhäusern und in 
sozialen Einrichtungen.  
Das Weihnachtsfest und den Jahreswechsel möchte ich auch zum Anlass 
nehmen, um all denen zu danken, die daran mitgearbeitet haben, unsere 
Gemeinde  lebens- und vor allem liebenswert zu gestalten. Mein Dank gilt 
besonders den Bürgerinnen und Bürgern, die sich auf sportlichem und kulturellem 
Gebiet in Kirchen, Vereinen, Verbänden, und Institutionen ehrenamtlich engagiert 
haben. Nicht zuletzt danke ich den Mitgliedern des Gemeinderates und den 
Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern im Rathaus und dem Bauhof recht herzlich für 
die gute Zusammenarbeit.  
Ich danke für ihr Mitdenken, Mitwirken und Mitarbeiten. 
Über das herausragende Engagement derer, die sich bei allen Eigenleistungen in 
unserem Ort eingebracht haben, habe ich mich besonders gefreut. Nur mit 
solchen Eigenleistungen können wir künftig unsere Einrichtungen in unseren 
Dörfern aufrechterhalten.  Ein umfangreiches Ferienprogramm für Kinder und 
Jugendliche konnte im vergangenen Jahr erneut angeboten werden. Dies war nur 
realisierbar, weil sich viele Vereine und Verbände wieder an dieser alljährlichen 
Aktion beteiligten. 
Vor uns liegt nun ein weiteres Jahr mit vielen Hoffnungen, Wünschen und guten 
Vorsätzen.  
Ich wünsche Ihnen von Herzen erholsame und besinnliche Weihnachten, einen 
guten Jahreswechsel und ein friedliches, erfolgreiches neues Jahr, vor allem 
Gesundheit und Gottes Segen. 
 
Ihr Bürgermeister 
 

Michael Abel 
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Bauanträge 
 

Neubau eines Einfamilienhauses mit Garage, Am Schorn 34 
 
Neubau von 2 Allgäu Chalets mit 2 Carports und 2 PKW-Stellplätzen, Lindenweg 
 
Neubau von 4 Allgäu Chalets mit Carport und PKW Stellplatz, Lindenweg 
 
Neubau eines Allgäu Chalets MFH, und 6 PKW Stellplätzen, Lindenweg 
 
Einbau einer Schleppgaube in das Dachgeschoss sowie Ausbau des 
Dachgeschosses und ehem. Stallungen im EG, OG, DG; Hauptstraße 6 
 
Neubau einer landwirtschaftlichen Maschinenhalle, Kirchenweg 20 
 
Anbau eines Kälberstalles an das bestehende Wirtschaftsgebäude,  
Schweinlang 3 
 
Neubau von drei zusätzlichen Produktionshallen für Maschinenbau (Einbau einer 
Lackieranlage), Mühlenstraße 5 
 
Neubau einer Montagehalle mit Büro und Sozialräumen sowie Neubau eines 
Carports, Luitzenmühle 4 
 
Teilabbruch der ehem. Tenne und Neubau eines Wohnhauses sowie Umbau des 
ehem. Wohnhauses zu einer Garage, Schweinlang 5 
 

Fundamt 
 

Verlustsache:        Verlustort: 
 
Silberne Uhr mit Schmetterlingsarmband  Weg Richtung Haarberg Höhe 1. Hütte 
Schwarzer Geldbeutel mit ca. 60 €    Kraftisried, Richtung Mehrzweckhalle 
Autoschlüssel mit T Anhänger und 
Schutzengel           Unbekannt 
Sonnenbrille braun       Unbekannt 
EC-Karte         Unbekannt 
 
Fundsache        Fundort: 
 
Schlüsselbund        Gasthof Grüner Baum 
Schlüssel         Am Kreuzberg, Höhe Enderle 
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Baupläne 
 

Wir weisen darauf hin, dass die Baupläne mindestens 10 Tage vor der 
Gemeinderatssitzung bei der Gemeindeverwaltung abzugeben sind. Andernfalls 
können sie erst für die nächste Sitzung auf die Tagesordnung gesetzt werden. 
Auch für Wintergärten muss ein Bauplan eingereicht werden. Sollten Sie bereits 
einen solchen errichtet haben, ist dafür ein entsprechender Plan nachzureichen. 
 
 

Schließtage Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau und 
Gemeindekanzlei Kraftisried 
 
Die Büros der Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau (einschließlich Gemeinde 
Kraftisried, Gemeinde Görisried und Markt Unterthingau) sind am Freitag 
27.12.2019 und Montag 30.12.2019 geschlossen. Wir bedanken uns für ihr 
Verständnis und bitten um Beachtung. 
 
 

Aufforderung zur Anmeldung zur Hundesteuer 
 

Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,  
leider muss immer wieder festgestellt werden, dass einige Hunde nicht zur 
Hundesteuer angemeldet sind. Bitte beachten Sie, dass nach der 
Hundesteuersatzung der Gemeinde Kraftisried jeder über vier Monate alte Hund 
unverzüglich bei der Gemeinde Kraftisried oder der Verwaltungsgemeinschaft 
Unterthingau (Kasse/Steuern) zur Hundesteuer anzumelden ist. Sie können dies 
schriftlich oder persönlich erledigen. Als Hundehalter gilt auch, wer einen Hund in 
Pflege oder in Verwahrung genommen hat oder auf Probe oder zum Anlernen 
hält. Hierzu steht Ihnen auf der Internetseite der Verwaltungsgemeinschaft 
Unterthingau unter https://www.vg-unterthingau.de das Formular zur 
Hundesteueranmeldung zur Verfügung, welches vollständig ausgefüllt postalisch 
an die Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau, Marktplatz 9, 87647 Unterthingau, 
per €-Mail an kasse@unterthingau.de oder aber per Fax 08377/9201-521 
gesendet werden kann. Gerne können Sie Ihren Hund auch persönlich zu den 
Öffnungszeiten in der Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau  Kasse/Steuern 
oder in der Gemeindekanzlei Kraftisried zur Hundesteuer anmelden. Wir weisen 
Sie darauf hin, dass es sich um eine Ordnungswidrigkeit handelt, die mit einer 
Geldbuße geahndet wird, wenn ihr Hund nicht  angemeldet ist. 
 

Lohnsteuerdaten 
 
Änderungen von Lohnsteuerdaten können nur noch vom Finanzamt 
vorgenommen werden. 
 
Finanzamt Kaufbeuren, Remboldstr. 21, 87600 Kaufbeuren, Tel. 08341 802-0 

mailto:kasse@unterthingau.de


Gemeinde               5 

 
Bäume und Hecken freischneiden 
 
Bitte prüfen Sie selbst regelmäßig, ob Straßenlampen oder Verkehrsschilder 
zugewachsen sind und ein Schnitt erforderlich ist, damit die Verkehrssicherheit 
nicht beeinträchtigt wird. Schneiden Sie bitte Ihre Bepflanzung an Straßen und 
Gehwegen rechtzeitig so weit zurück, dass Fußgänger und andere 
Verkehrsteilnehmer den Verkehrsraum auch ohne Gefahren nutzen können. 
Besonders gefährdet sind Kinder, die zu Fuß oder mit ihrem Fahrrad vom 
Gehweg auf die Straße ausweichen müssen.  
Gerade im Winter biegen sich die langen Äste unter der Schneelast weit herunter 
und schränken die Gehwegbenutzung teilweise stark ein. Im Kreuzungsbereich 
von Straßen sind sogenannte „Sichtdreiecke“ grundsätzlich freizuhalten. 
 
 

Winterdienst 
 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
auch in diesem Winter wird Schnee und Eis den Einsatz von 
Winterdienstfahrzeugen notwendig machen.  Damit die Räumfahrzeuge ihren 
Dienst ungehindert verrichten können, werden Sie gebeten, die Straßen von 
parkenden Autos möglichst freizuhalten. Bitte entfernen Sie auch Dekoartikel 
vom Straßenrand, diese erschweren den Winterdienst ungemein. Lagern Sie ihr 
Baumaterial wie Paletten, Pflastersteine usw. ausschließlich auf ihrem eigenen 
Grund. Unter dem Schnee liegende Gegenstände können zu schweren 
Unfällen führen. 
 
Wir weisen noch auf folgende Bestimmungen der 
Verordnung über die Reinhaltung und Reinigung der öffentlichen Straßen 
und die Sicherung der Gehbahnen im Winter hin: 
 
Die Vorder- und Hinterlieger haben die an ihr Grundstück angrenzenden 
Gehwege bzw. an der angrenzenden öffentlichen Straße eine mindesten 1 m 
breite Gehbahn an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und gesetzlichen 
Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen und bei Schnee-, Reif- oder 
Eisglätte mit geeigneten abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das Eis zu beseitigen. Bei 
besonderer Glättegefahr (z. B. an Treppen oder starken Steigungen) ist das 
Streuen von Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind bis 20 Uhr so 
oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz erforderlich ist.  
Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) sind neben der Gehbahn so 
zu lagern, dass der Verkehr nicht gefährdet oder erschwert wird. Abflussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüberwege sind bei der Räumung 
freizuhalten.  
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Wasser 
 
Bei der Wasser- und Abwasserabrechnung fielen dieses Jahr wieder einige 
Abrechnungen durch hohe Verbräuche auf. Ursache für diese Verbräuche sind 
häufig: Kaputtes Überdruckventil der Heizung, undichte Toilettenspülkästen, 
tropfende Wasserhähne und in eher seltenen Fällen unentdeckte Rohrbrüche. 
Bitte überprüfen Sie in eigenem Interesse regelmäßig die Wasseruhr und 
reagieren Sie auf erhöhte Wasserverbräuche umgehend. 

 
 

Herstellungsbeiträge 
 
Meldepflicht des Grundstückseigentümers! 
Die Gemeinde Kraftisried weist die Grundstückseigentümer darauf hin, dass der 
nachträgliche Ausbau eines  Dachgeschosses i. d. R. eine Vergrößerung der 
beitragspflichtigen Geschossfläche darstellt und deshalb die  Ausbaufläche zu 
einem zusätzlichen Herstellungsbeitrag heranzuziehen ist. Die Fertigstellung 
eines Dachgeschossausbaus ist der Gemeinde Kraftisried umgehend und 
unaufgefordert mitzuteilen. 
 
 

Behindertenbeauftragter 
 
Herr Reinhard Saur hat sich  10 Jahre lang für die Belange der Behinderten in 
Kraftisried eingesetzt und das wichtige Amt des Behindertenbeauftragten 
vorbildlich und engagiert ausgeübt. Wir danken ihm für all die Arbeit und Mühe, 
die er für dieses Ehrenamt aufgewendet hat.  
Er legt das Amt nun aus gesundheitlichen Gründen zum Jahresende nieder. Die 
Gemeinde ist deshalb auf der Suche nach einem/r Nachfolger/in, der/die genauso 
wie Herr Saur dafür sorgt, dass Behinderte in unserer Gemeinde mit möglichst 
wenigen Einschränkungen leben können. Bitte melden Sie sich bei der 
Gemeindekanzlei, falls Sie sich vorstellen können, diese Aufgabe zu übernehmen. 
 

Ausweise 
 
Ausweise können nur noch in der Verwaltungsgemeinschaft in Unterthingau 
beantragt werden. Für die neuen Ausweise sind technische Geräte nötig, die in 
der Gemeindekanzlei nicht vorhanden sind.  
Sie benötigen kein Passfoto mehr! Das Foto wird im Einwohnermeldeamt 
von Ihnen gemacht. 
Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau, Marktplatz 9, 87647 Unterthingau,  
Tel. 08377/9201-10 
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Wichtiges aus dem Passamt 

 
Bereits mit Beginn des Jahres 2014 hat sich die Telefonnummer des Sperrnotrufs 
geändert. Da dies deutschlandweit kaum Beachtung gefunden hat, hier nochmals 
für alle Personalausweisinhaber, die im Besitz eines neuen, mit Chip versehenen 
Dokuments sind: Ab sofort ist bei Verlust nur noch „116 116“ zu wählen. Sollten 
Sie weitere Fragen zu diesem Thema haben können Sie sich gerne an die 
Passbehörde der Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau, Tel. 08377 9201-10, 
wenden. 
 
 

Vorübergehende gaststättenrechtliche Erlaubnis 
 
Wir bitten Sie, öffentliche Veranstaltungen drei Wochen im Voraus bei der 
Gemeinde, Ordnungsamt anzumelden. Das dafür benötigte Anmeldeformular 
finden Sie auf der Homepage der Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau. 

 
 
Einwohnermeldeamt 
 

An-, Um- und Abmeldungen können aus technischen Gründen nur noch in der 
Geschäftsstelle in Unterthingau ausgefüllt werden. 
Verwaltungsgemeinschaft Unterthingau, Marktplatz 9, 87647 Unterthingau,  
Tel. 08377/9201-10 
 

 
Veranstaltungen Vorschulkinder 

  

In Zusammenarbeit von Grundschule und Kindergarten Unterthingau finden 
immer wieder Veranstaltungen für die Kinder von Vorschulkindern statt. Leider ist 
es nicht möglich, die Eltern von Kindern, die auswärtige Kindergärten besuchen 
direkt zu informieren. Wir bitten diese Eltern, sich möglichst frühzeitig mit der 
Grundschule Unterthingau Tel. 08377/97346 in Verbindung zu setzen. Sie 
erhalten dort dann die nötigen Informationen zu den Veranstaltungen. 
 

Rund um die Gartengrenze 
 
„Broschüre zu privatrechtlichen Fragen zwischen Grundstücksbesitzern“  
Es gibt immer wieder Probleme mit Bewuchs zwischen den Grundstücksgrenzen. 
Hierzu hat das Justizministerium eine Broschüre veröffentlicht. Wer sich über die 
rechtliche Situation von zu großen Pflanzen, Schatten- und Laubwurf, 
Gartenzäune, Grenzverlauf, Immissionen oder das Betretungsrecht informieren 
möchte, kann diese Broschüre kostenlos in der Gemeindekanzlei abholen. 
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Schnelle Unterstützung für Menschen mit Behinderung 

  
Die Bürgerstiftung Ostallgäu hat einen Fonds mit dem Namen  

„Schnelle Unterstützung Inklusion“  
gegründet. Dieser kann Menschen mit Behinderung oder drohender Behinderung 

mit möglichst geringem bürokratischem Aufwand in bestimmten Lebenslagen 
helfen. Der Fonds ist eine Maßnahme des Aktionsplans „Gut leben inklusive“ zur 

Teilhabe von Menschen mit Behinderung im Landkreises Ostallgäu. 
 
Beispiele für eine Unterstützung sind, wenn Menschen mit Behinderung oder 
drohender Behinderung 

 sich selbst oder zusammen mit ihrer Familie in einer Notlage befinden, 

 sie Unterstützung bei der Teilhabe  

 oder bei der Bewältigung ihres Alltages benötigen. 
 
Eine alleinerziehende Mutter könnte z.B. bei akuter Überlastung Hilfe bei der 
Betreuung für ihr Kind mit Behinderung bekommen. Oder es könnten die Kosten 
eines Assistenten für die aktive Teilnahme eines behinderten Menschen in einem 
Verein übernommen werden. Vieles ist möglich. 
Für die Zusage einer Unterstützung braucht die Bürgerstiftung einige Angaben. 
Einen entsprechenden Antrag findet man im Internet auf https://www.sozialportal-
ostallgaeu.de/inklusion.html. Bei Fragen kann man sich auch an die Inklusions-
koordination des Landkreises Ostallgäu wenden unter der Telefonnummer 08342 
911-511, oder per E-Mail über die Adresse inklusion@lra-oal.bayern.de. 
Weitere Informationen erhalten Sie über den Internetauftritt der Bürgerstiftung 
Ostallgäu:  https://www.buergerstiftung-oal.de/fonds/   .  
 
Ob eine Unterstützung geleistet wird, entscheidet innerhalb kurzer Zeit ein 
Gremium der Bürgerstiftung. Das Gremium besteht aus Alexius Batzer, 
Vorstandsmitglied der Bürgerstiftung, Waltraud Joa, Beauftrage des Landkreises 
Ostallgäu für Menschen mit Behinderung, und Wolfgang Neumayer, zweiter 
Vorsitzender der Lebenshilfe Kaufbeuren-Ostallgäu. 
Der Fonds kann zurzeit nur mit überschaubaren Mitteln helfen. Deshalb freut sich 
die Bürgerstiftung Ostallgäu über Spenden, für die es auch eine Spendenquittung 
gibt. Die Bankverbindung für Spenden an den Assistenzfonds lautet: 
 
Bürgerstiftung Ostallgäu "Projekte"  
IBAN  DE50 7346 0046 0208 9062 20. 
Als Verwendungszweck bitte unbedingt „Assistenzfonds“ angeben.  
 
Wenn Sie in einer entsprechenden Notlage sind: scheuen Sie sich nicht, um Hilfe 
zu bitten. Wir freuen uns, wenn wir auch auf diese Weise helfen können.  
Dr. Penzholz/Neumayer/Batzer 
 

https://www.sozialportal-ostallgaeu.de/inklusion.html
https://www.sozialportal-ostallgaeu.de/inklusion.html
mailto:inklusion@lra-oal.bayern.de
https://www.buergerstiftung-oal.de/fonds/
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Informationen über unser Dorfgemeinschaftshaus 
 

Anfang November ist der genehmigte Plan vom Landratsamt bei uns in der 
Gemeinde  eingetroffen. Zurzeit liegen die Pläne beim Amt für ländliche 
Entwicklung in Krumbach zur Überprüfung. Dies kann bis zu drei Monate dauern, 
erst danach ist eine Förderantragstellung möglich. Gleichzeitig sind wir in den 
Vorbereitungen der Leistungsverzeichnisse für Statik, Hochbau, Tiefbau, Abbruch, 
Brandschutz, Elektroplanung, Heizung, Lüftung und Sanitär. 
Nach unserem Zeitplan sollen die ersten Gewerke Ende Januar ausgeschrieben 
werden, danach erfolgt die Vergabe an die Baufirmen. Wenn alles nach Plan 
verläuft, soll Ende April mit der Entkernung des Gebäudes und Anfang Mai mit 
dem Abbruch begonnen werden. 
Da wir auch mit viel Eigenleistung mithelfen wollen, bitte ich auch die Bevölkerung 
von Kraftisried um Mithilfe bei der Errichtung unseres Dorfgemeinschaftshauses. 
Da wir das komplette Obergeschoss in Holzbauweise errichten möchten, bittet die 
Gemeinde auch um Holzspenden. Wenn sie uns mit Holzspenden unterstützen 
wollen, bitte ich um rechtzeitige Anmeldung, damit im Winter die Bäume noch 
gefällt werden könnten. 
Die Pläne vom Dorfgemeinschaftshaus werden demnächst in unsere Homepage 
eingestellt. Sie können sich unter www.kraftisried.de dann weiter informieren. 
 
Michael Abel 

 
Streugut 
 
Das Streugut befindet sich am Wertstoffhof und am Friedhof. Es kann von den 
Bürgerinnen und Bürgern bei Bedarf abgeholt werden. 

 
Bayern 3 Dorffest 
 
Ist sprichwörtlich leider ins Wasser gefallen 
Ein riesengroßes Dankeschön an alle Mitwirkende, die bei der Vorbereitung so 
tatkräftig mitgeholfen haben. Es hat sich gezeigt, zu welch einer hervorragenden 
Leistung man fähig ist, wenn alle zusammen helfen: Zwei Gemeinden, fünf 
Ortsteile und fast dreißig Vereine. Ich möchte mich auch bei allen 
Vereinsvorständen und den vielen Helfern für die geleistete Arbeit bedanken. 
Nicht vergessen möchte ich dabei auch die sehr gute Arbeit der Verwaltung und 
den Behörden. Zudem gilt mein Dank auch den Landwirten und 
Grundstücksbesitzern für die Bereitstellung der Flächen. Und zum Schluss noch 
ein kleines Trostpflaster: Bayern 3 möchte gern im kommenden Jahr nochmals 
nach Unterthingau / Kraftisried kommen. Sofern dies möglich ist, werden wir dann 
hoffentlich bei schönem Wetter ein tolles Dorffest 2020 veranstalten können. 

Michael Abel 

http://www.kraftisried.de/
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Die Gemeinde gratulierte: 

 
80. Geburtstag:  Frau Josefine Schlecht 
 
86. Geburtstag:  Frau Margareta Stark  
    Frau Rosa Lau 
 
87. Geburtstag  Frau Anna Allgaier 
     
89. Geburtstag:  Herr Xaver Lau 
 
93. Geburtstag:  Frau Emilie Bartl 
     
95. Geburtstag:  Frau Theresia Berchtold 
     
98. Geburtstag:  Frau Walburga Sommer 
 

 
Meldungen aus dem Standesamt 
 
 

Eheschließungen:    
    
 
Jennifer Mayer und Stefan Wiedemann  
Kraftisried 
 
 

Geburten:  
   
Annie Leni Häberle 
Florian Müller 
Paula Dedler 
Marie Schmölz 
Sophie Marianne Klüpfel Uth.  
     

 
Sterbefälle: 
 
Rosa Hippold 
      

 

https://www.google.de/url?sa=i&rct=j&q=&esrc=s&source=images&cd=&ved=2ahUKEwiirrm1ufbiAhWGaFAKHS2-BU0QjRx6BAgBEAU&url=https://www.istockphoto.com/de/vektor/niedliche-comic-storch-tragen-baby-gm483988677-37870236&psig=AOvVaw1bb_t1Umgs6WCJdQ0VVy_G&ust=1561064720238663
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Nominierungsversammlung  
 
Bei der Nominierungsversammlung am 20.11.2019 wurden von der Wählergruppe 
„Wahlgemeinschaft aller Berufsstände“ folgende Personen nominiert: 
 
Nominierung zum Kandidaten 1. Bürgermeister: 
 
Michael Abel, Landwirt,  
 
Nominierung zu Kandidaten für den Gemeinderat: 
 
Bernhard Bader  42 Jahre, Straßenwärter 
Gerd Weiß   45 Jahre, Landwirt und Wasserbauarbeiter 
Thomas Kößler  30 Jahre, Elektromeister 
Stephan Pracht  29 Jahre, Landwirtschaftstechniker 
Angelika Eberle  59 Jahre, Bankkauffrau 
Iris Plonski   51 Jahre, Sonderschullehrerin 
Elisabeth Grotz  50 Jahre, Hausfrau 
Wilhelm Sadler  59 Jahre, Immobilienmakler, 
Siegfried Mayer  53 Jahre, Selbständiger  Versicherungskaufmann 
Michael Freidling  37 Jahre, Landwirt 
Claudia Hippold  40 Jahre, Bürokauffrau 
Brigitte Freudling  29 Jahre, Erzieherin und Biobäuerin 
Christian Hartmann 39 Jahre, Fachangestellter für Bäderbetriebe 

 

 
v.l. Christian Hartmann, Elisabeth Grotz, Angelika Eberle, Wilhelm Sadler, Michael Abel, Bernhard 

Bader, Iris Plonski, Michael Freidling, Brigitte Freudling, Thomas Kößler, Stephan Pracht, Gerd Weiß. 

Rechts oben Siegfried Mayer, rechts unten Claudia Hippold 
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Kinderkirche 
 

Der feste Ablauf unserer Kinderkirche mit Liedern, Geschichten und Gebeten ist 
den Kindern bekannt, sie trauen sich immer öfter etwas zu sagen oder die Feier 
aktiv mitzugestalten.  

 Ende Juni haben wir in der Kinderkirche das Pfingstfest gefeiert und über den 
heiligen Geist gesprochen. Wir fanden heraus, dass dieser weder in einer Flasche 
steckt, noch um Mitternacht sein Unwesen treibt. Der Heilige Geist ist eine 
unsichtbare Kraft, die Gott uns gegeben hat. Eine Stärke in uns, die uns Mut, Kraft 
und Freude gibt und immer da ist. 
Im Herbst stellten wir uns die Frage, ob Gott uns denn immer lieb hat, auch wenn 
wir mal etwas falsch gemacht haben. Mit Hilfe der Geschichte vom Zöllner 
Zachäus, die wir in einem Bilderbuchkino betrachteten fanden wir gemeinsam 
eine Antwort.  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
An St. Martin durften die Kinder die Legende des heiligen Martins als 
Schattenspiel erleben. Heilige sollen uns Vorbilder sein und deshalb ist es wichtig, 
dass wir aufmerksam sind und erkennen, wo jemand unsere Hilfe braucht. An 
Hand vorgelesener Beispiele, durften die Kinder selbst entscheiden, ob das 
Handeln dort wie bei St. Martin war. 
Es ist für uns immer wieder schön, in die gespannten Gesichter und strahlenden 
Kinderaugen zu sehen. Wir wünschen allen eine gesegnete und friedliche 
Weihnachtszeit und freuen uns schon auf die nächste Kinderkirche im Februar. 
 
Martina Hartmann, Claudia Allgaier, Anne Rietzler, Barbara Vetter, Brigitte Freudling und Sonja Dedler 
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Kirchenchor              
              
     Nicht einmal 1  Prozent 

 
der, rein rechnerischen, wöchentlichen Zeit von 10.080 Minuten wären 
aufzubringen, wenn .... Sie in einem  C H O R mitsingen würden. Meistens sind es 

90 Minuten. Mathematisch ausgedrückt:  0,892857142 % !!      🎵 🎵 

 
Könnten Sie „die" Mittwochs von 20:00 – 21:30 Uhr aufbringen?  
Treffpunkte wären (im Wechsel) Musikheim in Kraftisried und Musikheim in 
Oberthingau (MZH). 
 
Schauen Sie doch einfach -und unverbindlich- mal vorbei, denn wir sind immer 
auf der Suche nach Sängerinnen und Sängern. Eine Vorbildung ist nicht 
erforderlich. Singen ist erlernbar! Für jede Altersgruppe!   
 
Was macht denn so ein Chor ... ?!?  
 
Wir singen vorwiegend geistliches Liedgut, aber wir pflegen auch die Klassik und 
sind offen für moderne und weltliche Werke. Wir gestalten Gottesdienste mit, 
beteiligen uns an diversen Festen und auch an Gemeinschafts-Konzerten u .ä.  
Wir sind sehr gesellige Mitmenschen! Einkehren nach einer Chorprobe ist nicht 
Pflicht, wäre aber zwischendurch ganz nett ... Wir machen auch Ausflüge und 
feiern Geburtstage u.v.m. Und … wir sind offen für neue Vorschläge … nämlich 
IHRE . 
 
Es ist bewiesen, dass 
 

Singen ein ausgezeichneter Berufsausgleich ist, weil stressabbauend. 
Singen gute Laune fördert, Geselligkeit pflegt, Wohlbefinden steigert. 
Singen das Gedächtnis positiv schult, beeinflusst. 
Singen die Atmung und vor allem auch die (Aus-) Sprache fördert. 
Singen ganz einfach das Miteinander, das menschliche unterstützt. 

 
Wenn Sie jetzt noch keine (Vor-) Freude zum Mitsingen haben, überzeugen Sie 
sich am besten selbst und kommen am Mittwoch nach Oberthingau oder 
Kraftisried. Trauen Sie sich! Zur Erleichterung Ihres Entschlusses bringen Sie 
einfach jemand Gleichgesinnten mit. Wir freuen uns über jede Stimme, die sich 

bei uns einfindet.  👍   

 

Hermann Huber, Chorleiter und Ki-Mu. d. PG  

 
Mobil:  0177 655 0 368 (auch Telegram u. WhatsApp) 

E-Mail:  hermannj.huber@web.de  
Telefon:  08377 665                  

 



Kirche             14 
__________________________________________________________________________________________________________________  

 
Kehrt um und betet den Rosenkranz. 
 
 
Diese Botschaft überbrachte die Mutter 
Gottes als sie 1917 den Kindern Lucia 
dos Santos und Francisco und Jacinta 
Marto auf den Weiden und Feldern in der 
Cova da Iria in einer Korkeiche erschien. 
„ Die Botschaft von Fatima äußert sich zu 
all dem, was in der Tiefe hinter den 
äußeren Ereignissen in Welt und Kirche 
geschieht: Was auf uns zukommt, und 
wie es in der Kraft Gottes gemeistert 
werden kann, weil menschliche Kräfte 
dazu nicht ausreichen. Fatima äußert sich 
zu der Zeit in der wir leben.“ ( Schwester 
Lucia) 
Auch in Kraftisried treffen sich fleißige 
Beterinnen vor der Statue der Mutter 
Gottes von Fatima wöchentlich zum 
Rosenkranzgebet. 
Seit der Renovierung der Filialkirche St. 
Martin beten wir den 
Rosenkranz im persönlichen Anliegen 
und / oder um den Frieden in der Welt.  
Wir treffen uns im Winterhalbjahr jeden 
Dienstag um 16.00 Uhr und während der 
Sommerzeit um 18.30 Uhr im Musikheim. 
 
Eine herzliche Einladung hierzu gilt allen Bürgerinnen und Bürger von Kraftisried 
und Umgebung. 
 
 
Ihre Hildegard Hartmann 
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Im Juli stand der Höhepunkt des Jahres für alle Spielgruppenkinder an: Das große 
Sommerfest. Bei schönstem Wetter wurden unsere 6 „Großen“ in den 
Kindergarten verabschiedet. 
Nach der Sommerpause startete die Spielgruppe mit 17 Kindern. Jeden Mittwoch 
wird gesungen, gespielt, geturnt oder die Turnhalle mit Bobbycars unsicher 
gemacht. Auch das Basteln kam nicht zu kurz, denn Sankt Martin stand an und 
die Kinder durften ihre Löwen-Laterne bemalen und anschließend mit Watte 
verzieren. Das Ergebnis konnte sich sehen lassen: die Laternen wurden auf dem 
Martinsumzug stolz präsentiert, auch wenn das Wetter leider nicht ganz so 
mitspielte. Wir bedanken uns bei allen, die trotz Wind und (Schnee-)Regen zum 
Umzug gekommen sind und uns mit dem Kauf von Martinsgänsen, Punsch und 
Glühwein unterstützt haben. Die kommenden Wochen wurden Geburtstage 
gefeiert und es war viel Zeit zum Spielen. 
Anfang Dezember waren die Kinderaugen besonders groß, denn der Nikolaus 
besuchte die Spielgruppe. Er schenkte jedem Kind einen Socken mit Leckereien 
und hinterließ für die ganze Gruppe eine neue Puppe und einen Traktor mit 
Anhänger, der bei den vielen Jungs natürlich super ankam. Als Dankeschön 
wurde dem Nikolaus ein Lied gesungen, wobei bei vielen Kindern die Stimme erst 
wieder kam, als sich der Nikolaus verabschiedet hatte. 
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Schon kurze Zeit später stand der nächste Höhepunkt an: die große 
Weihnachtsfeier. Im Mittelpunkt der Feier stand die Weihnachtsgeschichte, die 
den Kindern anschaulich erzählt wurde. Nachdem noch gemeinsam Lieder 
gesungen wurden, erwartete die Kinder und Mamas mit mitgebrachten Plätzchen 

und Punsch ein gemütliches Beisammensein. 
 

Karin Schindele, Brigitte Freudling, Christiane Bader, Katharina Schmid 

 
 
 
 

Allgemein               

 
 
 

Deutscher Meister im Wakeskate kommt aus Kraftisried 
 

 

Max Keller aus Schweinlang/Kraftisried wurde im Juli deutscher Meister im 
Wakeskaten in Rossau in seiner Klasse Junior Men. 
Bei den Qualiläufen kommt es vor allem auf Gleichgewicht, Koordination und 
Spaß an. Max qualifizierte sich problemlos für die Finals uns zeigte speziell im 4. 
Run eine super Leistung und konnte die Kampfrichter voll überzeugen. 
  
Ein Wakeskate ist ein breiteres und auch deutlich schwereres Skateboard auf 
dem Wasser, bei dem ohne Bindung gefahren wird. Die Sportart erfreut sich 
speziell bei allen Jüngeren immer größerer Beliebtheit. Alle die Lust haben die 
Sportart selbst auszuprobieren, können an den Wochenenden (im Sommer) an 
den Wasserskilift nach Blaichach (Allgäu) kommen und Max dort treffen. Er freut 
sich darauf, allen Jungs und Mädels einmal ein paar Tricks zu zeigen. 
 
Wir gratulieren Max Keller zu diesem großartigen Ergebnis und wünschen ihm 
weiterhin viel Erfolg in dieser Sportart.  
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Noch während der Sommerpause im Vereinsleben hatten die amtierenden 
Würdenträger einen wichtigen Termin und gaben ein eindrucksvolles Bild ab. 
Etwa 40 Mitglieder des Schützenvereins Alpenrose Kraftisried und die 
Fahnenabordnung beteiligten sich am Festumzug zum Freischießen in 
Obergünzburg. Für Schützenkönig Leonard Bartl trugen Birgit Allgaier und Rosi 
Saur den Kranzbogen. Jugendkönig Dominik Allgaier wurde von den 
Schützenlieseln Lena Waltner und Jessica Nick mit einem Kranzbogen begleitet. 
 

  
Jugendleiterin Michaela Kößler pausiert vorläufig im Jugendtraining, da sie sich 
nun erst mal um ihren eigenen Nachwuchs kümmern möchte! Herzlichen 
Glückwunsch zum Baby! Daher werden die Kinder und Jugendlichen aktuell von 
Dominik Mair und - wie bisher - von Andreas Brenner trainiert. 
Beim geselligen Eröffnungsschießen Mitte September gewann Ludwig Brenner 
einen herzhaften Wurstkorb und Anton Mair einen leckeren Käsekorb. Thomas 
Kössler sicherte sich einen Korb mit Süßigkeiten, ebenso wie die Bestplatzierten 
der Jugend Dominik Allgaier, gefolgt von Niklas Filser und Raphael Plonski. 
 
Ganz besondere Erfolge konnten die Kraftisrieder Schützen im Oktober 
verzeichnen. Das diesjährige VG-Schießen wurde an drei Schießabenden im 
Grünen Baum ausgetragen. Es beteiligten sich 101 Schützinnen und Schützen 
aus der Verwaltungsgemeinschaft, davon 32 Jugendliche. Ausgesprochen 
zielsicher nahmen die Gastgeber erstmals nach 10 Jahren wieder den 
Wanderpokal in der Mannschaftswertung (2334,8 Ringe) entgegen und konnten 
darüber hinaus die Pokale in allen Klassen abräumen! So wurde Michael 
Hartmann VG-Meister in der Schützenklasse (204,7) und Bester in der  
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Blattl-Wertung         
(12,3 Teiler). VG-
Jugendmeister wurde 
Raphael Plonski 
(190,0). Erstmalig wurde 
VG-Meister der 
Auflagenschützen 
ermittelt. Manfred Eberle 
hatte mit 203,2 Ringen 
das beste Ergebnis.  
 
Über die VG hinaus, 
sind die Schützen auch 
sehr sportlich bei Rundenwettkämpfen unterwegs. Beim gauinternen RWK in der 
Schützenklasse (Liga Gruppe 4) belegten die Kraftisrieder Platz 2, in der 
Jugendklasse (A-Klasse Gruppe 3) Platz 4. Beim BSSB RWK Schützenklasse 
Liga Gruppe 1 waren sie auf Platz 3.  
 
22 Paare landeten beim Er-und-Sie-Schießen Ende Oktober auf Glücksscheiben 
ihre Treffer. Im Gegensatz zum vergangenen Jahr setzten sich diesmal die etwas 
älteren Semester durch! Glückreiche Sieger waren Helene Mutzel und Manfred 
Eberle! Rosi Saur und Werner Bachmann waren Zweite, dicht gefolgt von Birgit 
und Hans-Peter-Allgaier auf dem 3. Platz.  
 
Gebackene Riesenklausen und Nusszöpfe waren die begehrten Trophäen beim 
jährlichen Klausenschießen für jeden Teilnehmer. Am Nikolaustag fand die 
Siegerehrung im Grünen Baum statt. Nachdem der Nikolaus mit seinen beiden 
Klausen lobende, aber auch mahnende Worte an die fröhliche Gesellschaft 
richtete, wurden die Sieger Marcel Nick (Kinder/Lichtgewehr), Raphael Plonski 
(Jugend), Dominik Auras (Allgemeine Klasse) und Horst Schlecht (Auflage) mit 
einem geschmückten Riesenklausen bedacht.  
 
Aber damit noch nicht genug! Abschluss des Kalenderjahres bildet das 
Silvesterschießen am Freitag 27. Dezember ab 20 Uhr. Hier wird nicht auf 
Scheiben, sondern auf Christbaumkugeln geschossen. Schützen und 
Nichtschützen sind herzlich eingeladen, denn auch diese Scherben bringen 
Glück! Keine(r) wird leer ausgehen! 
 
Frohe Weihnachten und ein glückliches Neues Jahr wünscht allen der 
Schützenverein Alpenrose Kraftisried! 
 
Iris Plonski 
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Ein ereignisreiches Jahr geht dem Ende zu. Neben Übungen und Fortbildungen 
wurden wir wieder zu einigen Einsätzen gerufen. Hier ein Auszug der Einsätze: 
 
05.01.  Landw. Hof im Vollbrand - Obergünzburg Kemptener Str. 
05.01.        Vermisste Person - Personensuche in / um Oberthingau 
06.01.        Rückholung und Reinigung Material, Gerätschaften nach Brand  
10.01.        Baum auf Straße - OAL 10 Öschle 
10.01.        Dach räumen (Schneelast) - Am Kreuzberg 
10.03.        Baum auf Straße - OAL 10 Öschle bei TBA 
27.03.        Verkehrsunfall Person eingeklemmt - B12 bei Mod – Absperrung 
13.04. Absperrung Radrennen Schweinlang  
21.05.        Straße überschwemmt - Westerried, Ortsmitte 
30.05.        Verkehrsunfall Person eingeklemmt - B12 bei Mod - Absperrung  
10.06.        Mehrere Bäume auf Straße - ges. Gemeindegebiet 
20.06.        Wasser im Pumpenhaus - Schlegel 
16.09.        Ölspur - Jägermühle 
23.10.        Ölspur - B12 Abfahrt 
11.11.        Absperrdienst St. Martin 
17.11.        Absperrdienst Veteranenjahrtag 
 
Im Februar veranstalteten wir zusammen mit dem TSV und dem Schützenverein 
wieder einen Vereineball. Bis in die Morgenstunden wurde getanzt und gefeiert. 
Leider war der Ball schlecht besucht, was der Stimmung aber nichts abtat. 
 
Mit unserer Vereinsfahne besuchten  wir den Kreisflorianstag in Geisenried und 
waren bei der Einweihung des neuen Feuerwehrhauses in Görisried dabei. 
 
Im Juni hatte unsere Jugend die Möglichkeit, einen ersten Einblick in das 
Aufgabenfeld der Freiwilligen Feuerwehr zu bekommen. Von acht Interessierten 
konnten wir fünf Jugendliche im September in unserer Feuerwehr aufnehmen. 
 
Herzlich begrüßen möchten wir Manuel Kreuzer, Andreas Müller, Raphael Plonski 
und natürlich unsere zwei Mädels Sabrina Müller und Eva Hartmann. 
 
Ende Oktober führten wir wieder unser Schlachtfest durch. Bei Schlachtplatte und 
süffigem Bier wurde  kräftig gefeiert. Mein Dank gilt hier allen Helfern, der 
Musikkapelle und DJ Sese für die gute Unterhaltung.  
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(v.l.) Kommandant Benni Eberle, Manuel Kreuzer, Andreas Müller, Sabrina Müller, Raphael Plonski. 

Auf dem Bild fehlt Eva Hartmann. 

 
 
Allen Bürgern unserer Gemeinde wünsche ich ein frohes und gesegnetes 
Weihnachtsfest und einen guten Rutsch ins neue Jahr. 
 
          1. Vorstand Reinhard Abel 
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Dorfhoigata 

Nach der Sommerpause starteten wir zu unserem Jahresausflug in den 
Bregenzerwald und nach Balderschwang. In Lingenau besuchten wir den 
Käsekeller, anschließend ging es nach Balderschwang zum Mittagessen und zu 
einer Führung beim „Radio Horeb“. 
Leider war uns der Wettergott nicht so gut besonnen, es regnete den ganzen Tag. 
Im Oktober luden wir zu einem Erntedankfrühstück ins Musikheim ein. Viele 
Senioren erfreuten sich an dem Frühstücksbüffet. 
 

 
 
 
 
Seit Oktober findet an jedem 3. Donnerstag 
im Monat ein Spielenachmittag statt. Zu 
diesem Nachmittag sind dringend 
Schafkopfspieler, auch Anfänger und 
Gelegenheitsspieler, gesucht. 
 
 
 

 
 
Helene Mutzel 

 
 
 
 

https://www.google.de/imgres?imgurl=https://image.winudf.com/v2/image1/c2NoYWZrb3BmLmFtLnN0YW1tdGlzY2guZnJlaV9zY3JlZW5fM18xNTQyNDU2OTEyXzAxMA/screen-3.jpg?fakeurl%3D1%26type%3D.jpg&imgrefurl=https://apkpure.com/de/schafkopf-am-stammtisch-free/schafkopf.am.stammtisch.frei&docid=b1OJbW0KuxwxKM&tbnid=Cody3bXC9t46RM:&vet=10ahUKEwjesJHN5KjmAhUHJlAKHa4VB78QMwh6KB0wHQ..i&w=1024&h=576&bih=633&biw=1366&q=bild schafkopfen&ved=0ahUKEwjesJHN5KjmAhUHJlAKHa4VB78QMwh6KB0wHQ&iact=mrc&uact=8


Vereine             22 
__________________________________________________________________________________________________________________ 

Nachbarschaftshilfe 
 

Seit ca. 2 Jahren gibt es die Nachbarschaftshilfe in Unterthingau, Oberthingau, 
Reinhardsried und Kraftisried. 

Wir helfen dort, wo wir gebraucht werden. 

Wir unterstützen Menschen dort, wo sie leben – in ihrer häuslichen Umgebung,  
in jedem Fall entlasten wir dabei pflegende Angehörige, 

zum Beispiel: 

 * im Haushalt:  Mithilfe bei allen Tätigkeiten, Schreibarbeiten 

 * handwerklich oder im Garten: kleinere Reparaturen, Gartenarbeit und      
   Grabpflege 

* gesellschaftlich: interessante Gespräche und lustige Spiele, Begleitung             
bei Spaziergängen, gemeinsame Unternehmungen. 

* und wenn`s mal vor die Tür geht: Begleitung beim Einkaufen, zum Arzt  
oder bei Behördengängen. 

 
Damit wir diese Leistungen alle stemmen können, wollen wir unseren Helferkreis 
erweitern. 
 
Hierbei ist es notwendig, eine Schulung zu besuchen. In Obergünzburg findet im 
März 2020 eine solche statt. 
 
Näheres über die Nachbarschaftshilfe kann bei Frau Helene Mutzel erfragt 
werden. Tel. 974344 
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Schon wieder geht ein Jahr zu Ende und bei uns, der Musikkapelle, war einiges 
geboten. 
Mit dem Musikfest in Willofs starteten wir in die 2. Jahreshälfte, hier erreichten wir 
beim Wertungsspiel in der Oberstufe 90 Punkte sowie 96 Punkte bei der 
Marschwertung. Das erfolgreiche Wochenende beendeten wir mit dem Festzug 
am Sonntag. 
Bei unseren Freunden der Musikkapelle Oberthingau durften wir anlässlich ihres 
Alphornjubiläums den Samstagabend mit Blas- und Stimmungsmusik gestalten.  
 
Bereits im August ging es weiter mit unserem „traditionellen“ Auftritt beim 
Frühschoppen auf der Allgäuer Festwoche in Kempten.  
 

 
 
Mit der musikalischen Gestaltung eines Gottesdienstes in der Lorenz-Basilika in 
Kempten hatten wir ein ganz besonderes Highlight 2019. 
 
Neben dem Schlachtfest der Feuerwehr und dem Veteranenjahrtag wurde auch 
ein Gottesdienst für verstorbene Musiker in der Kraftisrieder Kirche umrahmt. 
 
 
 
 
 



Vereine             24 
__________________________________________________________________________________________________________________ 

Den absoluten Höhepunkt in diesem Jahr war für uns Musiker das Jahreskonzert. 
Unter dem Motto „Ein Leben für die Blasmusik“ legte unser langjähriger 
Dirigent Johann Hartmann mit diesem Konzert seinen Taktstock bei uns beiseite 
und wechselt ins Flügelhornregister. Seinem Nachfolger Thomas Greisel aus 
Blöcktach wird er mit Rat und Tat zur Seite stehen. Mit einem „Ruhebänkle“ und 
einer Diashow sprachen wir Musikerinnen und Musiker unserem Dirigenten ein 
Dankeschön für die vergangenen fast drei Jahrzehnte aus. Auch Bürgermeister 
Michael Abel und Diakon Andreas Fischer dankten Johann für seine Dienste. 
 
 

 
 
 
Das Jahreskonzert wurde auch zum Anlass genommen um verdiente 
Musikerinnen und Musiker zu ehren.  
 
So wurde Daniela Pracht, Martin Engstler, Michael Mayr und Christoph Pracht für 
15jährige und Claudia Eggel für 25jährige Tätigkeit geehrt.  
Den Bläserkurs D1 absolvierten Marlon Mutzel und Dominik Allgaier sowie den 
D2-Kurs Melanie Grotz, Eva Hartmann, Jonas Brenner, Carina Brenner und 
Marina Kreuzer. 
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Unsere Jungmusikanten waren natürlich auch nicht untätig und beteiligten sich 
beim Martinsumzug und dem Nikolausabend. Mit der Juniorband waren sie am 
Bezirksjugendkonzert in Wald dabei. 
 
Auch dieses Jahr wollen wir wieder musikalisch ausklingen lassen, deshalb 
werden wir am 28. Dezember ab 9:30 Uhr wieder die Neujahrswünsche 
überbringen. 
 
Abschließend bedanken wir uns für die Unterstützung das ganze Jahr über und 
wünschen euch allen ein schönes und gesegnetes Weihnachtsfest und einen 
guten Rutsch ins neue Jahr 2020. 

 
Robert Mutzel 
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Der Schützenverein und der 
TSV Kraftisried organisieren 
für den 17.10. -18.10.2020  

eine 2 Tagesfahrt zum 
Törggelen nach Südtirol. 

 

Abfahrt Samstag 17.10. 2020 
ca. 7.00 Uhr. 

Fahrt über Innsbruck nach 
Maiern im Ridnauntal, mit 
Besichtigung des            
Silberbergwerks.  

Weiterfahrt zum Stadtbummel nach Sterzing, oder alternativ nach Bruneck mit 
Möglichkeit zum Rafting. 

Danach Weiterfahrt nach Uttenheim im Pustertal zum Törggelen mit Livemusik.  

Übernachtung im selben Hotel. 

Sonntag 18.10.2020 ca. 10.00 Uhr. 

Fahrt nach Terenten mit ca. 30 min. langer Wanderung bei den Erdpyramiden. 

Anschließend Weiterfahrt nach Innsbruck mit Stadtführung, oder alternativ Besuch 
der Bergisel Schanze. Danach Zeit zur freien Verfügung. 

Heimfahrt ab ca. 16 Uhr  

Rückkunft ca. 19 – 21 Uhr je nach direkter Heimfahrt, oder gewünschter Einkehr 

in Berwang. 

Für das leibliche Wohl im Bus ist zu jeder Tageszeit bestens gesorgt. 

Nichtmitglieder sind auch herzlich willkommen. 

 

Die Schützen und der TSV hoffen auf eine rege Teilnahme. 

Bitte meldet Euch bis spätestens 31.3.2020 an bei: 

Elisabeth Grotz Tel. 8130 oder 

Christine Regel Tel. 1264. 

 

Preis: 159,00 € 

(im Preis inbegriffen, Fahrt, Übernachtung mit Frühstück, Törggelen ohne 
Getränke, alle Eintritte außer Rafting) 

 

Anzahlung 100 € bei Anmeldung, Restbetrag bei Reiseantritt. 
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Nachdem sich das Jahr zu Ende neigt, noch ein kleiner Rückblick auf den 
Sommer. 
Die Montagsradler und Wanderer waren, wenn es das Wetter zuließ, wieder viel 
unterwegs. 
Unser Kinder-MTB hat sich sehr gut entwickelt. 
Von Mai bis Oktober trainierten 
wieder immer Montags die 
Mountainbike-Kids. Jens Wegner 
erhielt in diesem Jahr tatkräftige 
Unterstützung durch Daniel 
Seester. Es wurde die Fahrtechnik 
trainiert und kürzere, sowie längere 
Touren um Kraftisried 
unternommen. 
Höhepunkte stellten wieder die 
Rennen des Allgäu – Alpenwasser 
– Kidscup dar. 
Am 29.09.2019 starteten bei 
schönstem Herbstwetter 16 Kinder 
des TSV in Kaufbeuren. 
Die begeisterten Eltern konnten 
spannende Rennen verfolgen. Es 
wurde eifrig um jeden Meter und 
um jeden Platz gekämpft. 
Eine Woche später fand in Wildpoldsried der letzte Lauf des Kidscup, und 
zugleich Bayernligarennen statt. Immerhin 5 Kinder unseres Vereins stellten sich 
bei widrigsten Bedingungen der übermächtigen Konkurrenz. 
Moritz Wegner wurde schwäbischer Vizemeister und schaffte es, in der 
Gesamtwertung des Kidscups, auf einen hervorragenden dritten Platz zu fahren. 
Auch im nächsten Jahr ist beabsichtigt, wieder das Mountainbiketraining 
anzubieten. Eltern, welche mitradeln und helfen möchten, sind herzlich 
willkommen. 
 

Bergtour 
 
Das Rofangebirge am Achensee war dieses Jahr das Ziel unserer                        
2-Tagesbergtour. 
Am Samstagmorgen, den 14. September starteten 23 Teilnehmer bei schönstem 
Herbstwetter in Richtung Österreich. Von der Talstation der Rofanseilbahn 
wanderten wir Richtung Dalfazalm. Nach einer kurzen Einkehr ging´s zum Gipfel 
der Rotspitze und weiter über die  Dalfaazer Wände zum Hochiss.  
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Gegen 16 Uhr erreichten wir unser Übernachtungsziel, die Erfurter Hütte. Bei 
gutem Essen und Trinken ließen wir den Tag ausklingen.  
Unser Tagesziel am Sonntag war die Rofanspitze. Eine schöne Bergwanderung 
mit tollen Ausblicken. Zurück auf der Erfurter Hütte haben wir uns dann nochmal 
mit Kaffee, Kuchen und Weizen für den Abstieg gestärkt. Nach einem tollen 
Bergwochenende kamen alle Bergler gesund wieder nach Hause. 
 

 
 
Sportbetrieb 
Im September haben wir unsere sportlichen Aktivitäten wieder in die Sporthalle 
verlegt. In unserer gut belegten Halle ist hoffentlich für jeden etwas dabei. Wir 
machen Tischtennis, Kinderturnen, Frauengymnastik, Indoor-Cycling, Workout- 
Dance und Badminton. Für weitere Wünsche und Anregungen sind wir jederzeit 
offen. Jeder der sich sportlich betätigen möchte ist herzlich willkommen. 

Tischtennis 

Die Tischtennissaison begann mit einer großen Überraschung. Da unsere dritte 
Mannschaft in der letzten Saison aufgestiegen ist, spielen sie in dieser Saison mit 
der Zweiten in der gleichen Klasse. Gleich im ersten Spiel kam es zum 
Aufeinandertreffen der beiden Teams. Dominik Sorg, Manfred Schmid, Jonas 
Brenner und Birgit Lertinant-Auras aus der Dritten sind dabei über sich 
hinausgewachsen und konnten die zweite Mannschaft mit Martin Hartmann, Willi 
Boneberg, Lena Auras und Edi Mößmer mit 8:3 besiegen. Zurzeit liegt die Zweite 
im Mittelfeld der Tabelle und das dritte Team ist Vorletzter. 

Die erste Mannschaft hat gute Chancen auf den zweiten Platz zum 
Vorrundenabschluss und die Vierte hat diesen Platz bereits sicher. 
Mit wechselnden Erfolgen spielen noch drei Jugendmannschaften und eine 
Bambinitruppe. 
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Am Freitag, den 20. Dezember spielen die Kinder und die Jugendlichen um die 
Vereinsmeisterschaft und die Erwachsenen treten am Samstag, den 21. 
Dezember an die Tische. Weitere Infos findest du unter: http://www.tsv-
kraftisried.de/html/body_tischtennis.html 

Martinsumzug 
 
Begleitet von der Musikkapelle zogen dieses Jahr wieder sehr viele Kinder im 
Lichtermeer ihrer Laternen hinauf zur Kirche. Pfarrer Wastag, das Team der 
Kinderkirche und die Musikanten gestalteten eine kleine Feier. Zur Belohnung gab 
es anschließend wieder Martinsgänse, Kinderpunsch und Glühwein. 
 
Klausentreiben 
 
Auch dieses Jahr besuchte der Hl. Nikolaus 
mit drei kleinen Engeln wieder unser Dorf. Mit 
dabei waren auch 25 seiner wilden Gesellen, 
die mit ihren Ruten und großem Getöse einher 
zogen. Mit tadelnden und lobenden Worten 
erinnerte er an die Geschehnisse des 
vergangenen Jahres.  Wie immer hatte er für 
jedes Kind auch ein Säckchen dabei. Mit dem 
Wunsch auf eine friedliche und stimmungsvolle 
Advents- und Weihnachtszeit  zog er wieder 
weiter. Mit Punsch, Glühwein und Grillwurst 
konnten sich die zahlreichen Besucher 
anschließend stärken, und die Musikkapelle 
stimmte auf die Adventszeit ein. 

 
 
 
 
 

 

Geplant ist auch noch ein Kinderskitag und evtl. eine Tagesskifahrt mit dem Bus. 
Termin folgt. 
Ich wünsche euch allen ein schönes Weihnachtsfest und ein gesundes neues 
Jahr 2020          

Vorstand  Martin Müller  

http://www.tsv-kraftisried.de/html/body_tischtennis.html
http://www.tsv-kraftisried.de/html/body_tischtennis.html
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Auch für die Dorfgemeinschaft Schweinlang 
geht ein ereignisreiches Jahr zu Ende. Im 
Frühjahr wurde von der Kraftisrieder und 
Schweinlanger Jugend wieder Holz 
aufgeschichtet und unter großer Beteiligung 
der Bevölkerung am Abend ein Funkenfeuer 
entzündet. Dazu gab es Glühwein und 
warmen Leberkäse. 
 
Weiter ging es dann im April mit unserem 
schon traditionellen Radrennen. Für die 
zahlreichen gebackenen Kuchen an alle 
Helfer ein herzliches Dankeschön.  
 
Unser Dank gilt auch der Feuerwehr, die wie 
jedes Jahr für die Absperrung  und so für ein 
unfallfreies Rennen sorgt. 
 
Im Rahmen der Ferienfreizeit besuchten wir 
heuer die Allianzarena. Mit 21 Kindern und 
ihren Betreuern ging es mit dem Bus nach München. Bei einer Führung durch die 
Arena und in der FCB-Erlebniswelt konnten die Kinder Eindrücke von „Ihrem      
FC Bayern“ mit nach Hause nehmen. 
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Dezember 2019   

Fr.  27.12.2019 20:00 Uhr Silvesterschießen Schützenverein 

Sa. 28.12.2019 09:30 Uhr Neujahrsspielen Musikkapelle 

Di.  31.12.2019 22:00 Uhr Silvesterparty Grüner Baum  

Januar 2020   

So. 12.01.2020 09:00 Uhr Kegelmeisterschaft TSV 

Sa. 25.01.2020 20:00 Uhr Keglerball mit Tombola TSV 

Februar 2020   

Sa. 01.02.2020 13:30 Uhr Frauenkränzchen Schützenverein 

Sa. 22.02.2020 20:00 Uhr Vereineball FF, TSV, Schützen 

Di.  25.02.2020 13:30 Uhr Kinderfasching TSV 

März 2020   

So. 01.03.2020 19:00 Uhr Funkenfeuer  

Fr.  06.03.2020 20:00 Uhr  Jahreshauptversammlung Freiwillige Feuerwehr 

Oktober 2020   

Sa. 17.10. – So. 18.10. Ausflug Törggelen TSV, Schützen 

 

 
Übrigens, das aktuelle  Gemeindeblättle und ältere Ausgaben finden sie auch auf 
der Kraftisrieder Homepage www.kraftisried.de 
 

 

 
 
Schaut einfach mal rein auf die neu gestaltete Homepage, dort gibt es allerhand 
zu entdecken: Eine 360° Rundumsicht, Informationen der Gemeinde, eine 
Übersicht der Vereine, Veranstaltungstermine, Kirchenanzeiger usw. 

http://www.kraftisried.de/


 
 
 
 

Zum Schluss möchte ich mich noch bei allen bedanken, die mir immer so 
vielseitige Berichte und Fotos zukommen lassen. 
Ich versuche, möglichst alle Berichte in Originalfassung zu übertragen. Leider 
kann ich aus Platzgründen und wegen der Seitengröße nicht immer alle Fotos 
veröffentlichen.  
Für Anregungen und Wünsche bin ich immer offen, bitte kontaktiert mich einfach 
unter Tel. 08377-8181 oder unter Reinhard.Abel@t-online.de 
 

 
 
 

 

 
 
 

wünscht euch die Redaktion des Gemeindeblättles. 
 

 
 

mailto:Reinhard.Abel@t-online.de

